Deutscher Bundestag bei Wiener Sozialdienste

Utl.: Reges Interesse an Leistungen für SeniorInnen – Besuch eines Wiener Tageszentrums und einer betreuten Wohngemeinschaft 

Wien (ek) – Die Mitglieder des Deutschen Bundestages Silvia Schmidt, Gabriele Lösekrug-Möller und Rolf Stöckel zeigten anlässlich ihres Österreichbesuches vom 26. bis 28. Mai 2008 reges Interesse am Leistungsangebot für SeniorInnen in Wien. Nach einem ersten Informationsaustausch im österreichischen Parlament mit Nationalrätin und SPÖ-Behindertensprecherin Christine Lapp wurden das Tageszentrum „Anton Benya“ sowie eine betreute Wohngemeinschaft für SeniorInnen der Wiener Sozialdienste im 12. Wiener Gemeindebezirk besucht. Deutschlands Bundestagsvertreter zeigten sich von der Qualität des Leistungsangebots beeindruckt. 

In einer Gesellschaft mit abnehmendem sozialen Zusammenhang zeige sich die Bedeutsamkeit der Schaffung von attraktiven Betreuungsleistungen bei höchstmöglichem Erhalt der Selbständigkeit für ältere Menschen, so Rolf Stöckel, Mitglied des Deutschen Bundestages. 

Im Rahmen ihres dreitätigen Wienbesuches informierten sich Deutschlands Abgeordnete auch über die Förderkonzepte Wiens sowie über Einrichtungen anderer Organisationen.  
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Bildtext: Deutsche Bundestagsdelegation informiert sich bei den Wiener Sozialdiensten über die Betreuung von Seniorinnen und Senioren. Von links: 

Rolf Stöckel, Silvia Schmidt, Gabriele Lösekrug-Möller, Mitglieder des Deutschen Bundestages sowie Österreichs Nationalrätin Christine Lapp
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